29.09.2010  Deutsches Ärzteblatt  
Vermischtes Hannover: Neues Frühwarnsystem für Pandemien
. . . von Pandemien /pa. Hannover – Die Europäische Union fördert ein Forschungsvorhaben zur Bekämpfung gefährlicher Krankheiten der Leibniz Universität mit zwei Millionen Euro. Im Rahmen des Projektes „Medical EcoSystem“ (M-Eco) wollen Wissenschaftler. . . 

27.09.2010  Neue Presse    S. 1  LOKA
Uni entwickelt Frühwarnsystem&ff;
. . . Auf Basis von Internetforen, Online-Netzwerken und Blogs wie Twitter, Facebook oder Studi-VZ wollen Wissenschaftler der Leibniz-Uni Hannover ein Frühwarnsystem für länder-oder kontinentübergreifende Krankheiten (Pandemien) entwickeln. Ihr Z. . . 

26.09.2010  Berliner Morgenpost    S. 9  
Forscher nutzen Internet als Frühwarnsystem für Pandemien
Eine Forschergruppe an der Leibniz Universität Hannover will auf Basis von Internetplattformen wie Twitter, Facebook und StudiVZ ein Frühwarnsystem für Pan. . . 

25.09.2010 RP ONLINE  
Warnung vor Pandemie per Twitter und Facebook
. . . - 02:30. Hannover (afp). Eine Forschergruppe an der Leibniz-Universität Hannover will auf Basis von Internetplattformen wie Twitter, Facebook und studiVZ ein Frühwarnsystem für Pan. . . 

24.09.2010 geoscience online  
Web 2.0 als Frühwarnsystem für Pandemien
. . . sowie das Joint Research Centre der European Commission an dem Vorhaben beteiligt. (Leibniz Universität Hannover - 24.09.2010) 
23.09.2010 innovations report  
Forschergruppe an der Leibniz Universität will Frühwarnsystem für Pandemien entwickeln
. . . weitere Informationen steht Ihnen Dr. Kerstin Denecke, Projektleiterin am Forschungszentrum L3S der Leibniz Universität Hannover, unter Telefon +49 511 762 17725 oder per E-Mail unter denecke@l3s.de gern zur Verfügung. Jessica L. . . 

23.09.2010 Juraforum.de  
Forschergruppe an der Leibniz Universität will Frühwarnsystem für Pandemien entwickeln
Forschergruppe an der Leibniz Universität will Frühwarnsystem für Pandemien entwickeln. 23.09.2010, 10:00. Europäische Union fördert Vorhaben. . . 

23.09.2010 uniprotokolle  
Forschergruppe an der Leibniz Universität will Frühwarnsystem für Pandemien entwickeln
23.09.2010 - (idw) Leibniz Universität Hannover. Europäische Union fördert Vorhaben am Forschungszentrum L3S mit zwei Millionen Euro Twitter, Faceb. . . 

24.09.2010  Hannoversche Allgemeine    S. 2  GESU
Warnungen aus dem Netz
. . . sich die Nutzer vornehmlich über private Dinge aus oder stellen unterhaltsame Informationen online. Wissenschaftler der Leibniz Universität Hannover wollen die weltweit vernetzten Foren für einen anderen Zweck nutzen: Am Forschungszentrum L3S entwickeln P. . . 

23.09.2010 www.academics.de  
Forschergruppe an der Leibniz Universität will Frühwarnsystem für Pandemien entwickeln
. . . weitere Informationen steht Ihnen Dr. Kerstin Denecke, Projektleiterin am Forschungszentrum L3S der Leibniz Universität Hannover, unter Telefon +49 511 762 17725 oder per E-Mail unter denecke@l3s.de gern zur Verfügung. Die Exper. . . 
23.09.2010 Dnews
Forscher entwickeln Frühwarnsystem für Pandemien
. . . 2010 20:28. HANNOVER - Eine Forschergruppe an der Leibniz Universität Hannover will auf Basis von sozialen Netzwerken ein Frühwarnsystem für Pandemien entwickeln. © Thinksto. . . 


23.09.2010  Freie Presse  
Forscher entwickeln Frühwarnsystem für Pandemien
Internetplattformen sollen Hinweise liefern. Eine Forschergruppe an der Leibniz Universität Hannover will auf Basis von Internetplattformen wie Twitter, Facebook und studiVZ ein Frühwarnsystem für Pan. . .
 
23.09.2010  donaukurier.de  
Forscher entwickeln Frühwarnsystem für Pandemien
Eine Forschergruppe an der Leibniz Universität Hannover will auf Basis von Internetplattformen wie Twitter, Facebook und studiVZ ein Frühwarnsystem für Pan. . . 


23.09.2010  N24  
Forscher entwickeln Frühwarnsystem für Pandemien
Impfung. Eine Forschergruppe an der Leibniz-Universität Hannover will auf Basis von Internetplattformen wie Twitter, Facebook und studiVZ ein Frühwarnsystem für Pan. . . 


23.09.2010  Täglicher Anzeiger  
Forscher entwickeln Frühwarnsystem für Pandemien
Impfung. Eine Forschergruppe an der Leibniz Universität Hannover will auf Basis von Internetplattformen wie Twitter, Facebook und studiVZ ein Frühwarnsystem für Pan. . . 

23.09.2010  persoenlich.com  
Twitter und Facebook sollen vor Pandemien warnen
. . . Verbreitung gefährlicher Krankheiten könnte mit einem solchen System schneller eingedämmt werden, teilte die Leibniz Universität Hannover am Donnerstag mit. Aus den Beiträgen im Intenet sollen Signale erzeugt werden, die den Gesundheitsb. . . 


23.09.2010  Bieler Tagblatt  
Twitter und Facebook sollen vor Pandemien warnen
. . . Verbreitung gefährlicher Krankheiten könnte mit einem solchen System schneller eingedämmt werden, teilte die Leibniz Universität Hannover am Donnerstag mit. Aus den Beiträgen im Intenet sollen Signale erzeugt werden, die den Gesundheitsb. . . 
23.09.2010  Ostthüringer Zeitung  
Forscher entwickeln Frühwarnsystem für Pandemien
Eine Forschergruppe an der Leibniz Universität Hannover will auf Basis von Internetplattformen wie Twitter, Facebook und studiVZ ein Frühwarnsystem für Pan. . . 


23.09.2010  RTL.lu  
Forscher entwickeln Frühwarnsystem für Pandemien
Eine Forschergruppe an der Leibniz Universität Hannover will auf Basis von Internetplattformen wie Twitter, Facebook und studiVZ ein Frühwarnsystem für Pan. . . 


23.09.2010  STERN.DE  
Forscher entwickeln Frühwarnsystem für Pandemien
Eine Forschergruppe an der Leibniz Universität Hannover will auf Basis von Internetplattformen wie Twitter, Facebook und studiVZ ein Frühwarnsystem für Pan. . . 


23.09.2010  AFP  
Forscher entwickeln Frühwarnsystem für Pandemien
. . . – Vor 9 Minuten. Hannover — Eine Forschergruppe an der Leibniz Universität Hannover will auf Basis von Internetplattformen wie Twitter, Facebook und studiVZ ein Frühwarnsystem für Pan. . . 

